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Herren Kreisliga OHZ

TSG Wörpedorf-Grasberg-E. : TSV Dannenberg 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

Pfeiffer und Kück in Gala-Form

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TSG
Wörpedorf-Grasberg-E. das Spiel in der Herren Kreisliga OHZ gegen den TSV Dannenberg am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft
unter Einsatzes von 3 Ersatzspielern spielte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Obwohl Engelken / Engelken fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Geffers / Petzold zurück ins Spiel und gewannen die Partie
noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Peper /
Elze und Christgau / Höpfner, bevor sich die Gastspieler mit 7:11, 11:6, 8:11, 11:4, 6:11
durchsetzten. Das war nichts für schwache Nerven. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Pfeiffer / Kück die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach
den ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Galyna Peper hatte nachfolgend gegen Christian
Höpfner beim 11:4, 11:5, 11:6 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihr auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Mathias Engelken bekam seinen Gegner Torben Christgau beim klaren
3:11, 8:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 7:11, 11:6, 7:11, 10:12 verlor
Michael Engelken seine Partie gegen Jürgen Petzold, in die Engelken anhand der TTR-Werte im
Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Eine knappe Niederlage gab es derweil für Stefan Elze beim 2:3 gegen
Gerhard Geffers. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Markus Pfeiffer gelang es, Vincenzo Cozzo im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ingo Kück den Gastspieler
Heinz Lachmund in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG Wörpedorf-Grasberg-E. und des TSV
Dannenberg in die Box. Galyna Peper bekam ihren Gegner Torben Christgau indessen beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dagegen Mathias
Engelken beim 3:0 gegen Christian Höpfner. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war am
Nachbartisch der Sieg von Michael Engelken gegen Gerhard Geffers nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:7, 3:11, 11:8, 11:6 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Petzold konnte Stefan Elze anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nicht einen Satzgewinn
überließ Markus Pfeiffer seinem Gegner Heinz Lachmund beim überzeugenden 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 16:7 für Pfeiffer und 0:2 für Lachmund seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ingo
Kück überzeugte im Match gegen Vincenzo Cozzo, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
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somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.02.2023
gegen den TSV Lesumstotel an. Für den TSV Dannenberg steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den ATSV Scharmbeckstotel am 22.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:15 geht.

 Statistik:
 TSG Wörpedorf-Grasberg-E.

Doppel: Engelken / Engelken 1:0, Peper / Elze 0:1, Pfeiffer / Kück 1:0 
Einzel: G. Peper 1:1, M. Engelken 1:1, M. Engelken 1:1, S. Elze 0:2, M. Pfeiffer 2:0, I. Kück 2:0 

 TSV Dannenberg
Doppel: Christgau / Höpfner 1:0, Geffers / Petzold 0:1, Lachmund / Cozzo 0:1 
Einzel: T. Christgau 2:0, C. Höpfner 0:2, G. Geffers 1:1, J. Petzold 2:0, H. Lachmund 0:2, V. Cozzo 0:
2


